
 

N A C H R U F 

Der Bezirk Niederbayern trauert um 

Herrn Thomas Goth 

Der Verstorbene gehörte seit 2009 der Sozialverwaltung des Bezirks Niederbayern an.  
Sein fundiertes Fachwissen, sein ausgeprägtes Pflichtbewusstsein sowie seine Hilfsbereitschaft 

erfreuten sich großer Beliebtheit sowohl bei seinen Vorgesetzten als auch im Kollegium. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 

Das Andenken an unseren langjährigen Kollegen werden wir in unseren Herzen bewahren. 

Landshut, 5. März 2021 
BEZIRK NIEDERBAYERN 

Dr. Olaf Heinrich                     Irmgard Kaltenstadler                     Lorenz Heilmeier 
    Bezirkstagspräsident           Leiterin der Sozialverwaltung        Personalratsvorsitzender 

 

N A C H R U F 

Für uns alle unfassbar wurde unser Arbeitskollege und Freund 

Thomas Goth 

mitten aus dem Leben gerissen. 

Seine stets freundliche und hilfsbereite Art wird uns unendlich fehlen. 
Er wird eine große Lücke in unserem Referat hinterlassen. 

In Gedanken sind wir bei seiner Familie und den Angehörigen. 
Wir werden Tom immer in guter Erinnerung behalten. 

Deine Kolleginnen und Kollegen vom 
Referat V des Bezirks Niederbayern 
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Kommunalverwaltung 

 
Bekanntmachung 

der 4. Satzung zur Änderung der Unternehmenssat-
zung für das „BBG-Donau-Wald KU - Kommunalunter-
nehmen für die Behandlung von Bioabfall und Grün-
gut“, Anstalt des öffentlichen Rechts, des Zweckver-

bandes Abfallwirtschaft Donau-Wald 
vom 15. März 2021, Az. 12-1515-2-30-3 

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Donau-Wald hat in der 
Verbandsversammlung am 26. Februar 2021 eine Ände-
rung der Unternehmenssatzung für das „BBG-Donau-Wald 
KU - Kommunalunternehmen für die Behandlung von Bio-
abfall und Grüngut“, Anstalt des öffentlichen Rechts be-
schlossen. 

Gemäß Art. 24 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes über die kom-
munale Zusammenarbeit (KommZG) wird die Änderungs-
satzung nachfolgend bekannt gemacht. 

Landshut, 15. März 2021 
REGIERUNG VON NIEDERBAYERN 

Rainer Haselbeck 
Regierungspräsident 

4. Satzung 
zur Änderung der Unternehmenssatzung  

für das „BBG-Donau-Wald KU - Kommunalunterneh-
men für die Behandlung von Bioabfall und Grüngut“, 

Anstalt des öffentlichen Rechts 
des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Donau-Wald 

vom 26. Februar 2021 

Aufgrund Art. 89 Abs. 2 GO für den Freistaat Bayern 
(BayGO) in Verbindung mit Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes 
über die kommunale Zusammenarbeit in Bayern 
(KommZG) wird die Unternehmenssatzung für das BBG-  
Donau-Wald KU - Kommunalunternehmen für die Behand-
lung von Bioabfall und Grüngut, Anstalt des öffentlichen 
Rechts des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Donau-Wald 
vom 14. Oktober 2011 (RABl. NB 11 S. 154) in der Fassung 
der 3. Änderungssatzung der Unternehmenssatzung  
vom 26. Juni 2020 (RABl. NB 2020 S. 101) durch den 
Zweckverband Abfallwirtschaft wie folgt geändert: 

§ 1 

§ 4 Abs. 6 wird wie folgt neu gefasst: 

„(6) Der Vorstand ist auch zuständig für die Ernennung, 
Einstellung, Beförderung, Höhergruppierung, Versetzung, 
Ruhestandsversetzung und Entlassung von Beamten bis 
zur Besoldungsgruppe A 12 sowie für die Einstellung,  
Höhergruppierung, Abordnung, Versetzung, Zuweisung  
an einen Dritten, Beschäftigung mittels Personalgestellung 
und Entlassung von Beschäftigten bis zu Entgeltgruppe 12 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst.“ 

§ 2 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung 
im Amtsblatt der Regierung von Niederbayern in Kraft. 

Außernzell, 26. Februar 2021 
ZWECKVERBAND ABFALLWIRTSCHAFT 

DONAU-WALD 

Raimund Kneidinger 
Landrat 

Verbandsvorsitzender 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Donau-Wald  

für das Wirtschaftsjahr 2021 

I. 

Auf Grund der Art. 26 Abs.1 und 40 des Gesetzes über 
die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in Verbindung 
mit Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat  
Bayern (GO) und § 21 der Verbandssatzung hat die  
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Abfallwirt-
schaft Donau-Wald folgende Haushaltssatzung erlassen, 
die hiermit gemäß Art. 24 Abs. 1 KommZG in Verbindung 
mit Art. 65 Abs. 3 GO bekannt gemacht wird: 
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§ 1 

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021 wird  

im Erfolgsplan 

in den Erträgen mit  50.675.000 € 
und in den Aufwendungen mit 50.074.000 € 

und im Vermögensplan 

in den Einnahmen 
und in den Ausgaben mit 7.522.000 € 

festgesetzt. 

§ 2 

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen. 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt. 

§ 4 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan wird auf 
2.000.000 € festgesetzt. 

§ 5 

Umlagen nach § 22 der Verbandssatzung werden nicht 
erhoben. 

§ 6 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2021 in 
Kraft. 

II. 

(1) Die Haushaltssatzung enthält keine genehmi-
gungspflichtigen Teile. 

(2) Die Haushaltssatzung 2021 mit ihren Anlagen liegt 
bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haus-
haltssatzung bei der Geschäftsstelle des Zweckverbandes 
in 94532 Außernzell, Gerhard-Neumüller-Weg 1, während 
der allgemeinen Dienststunden öffentlich zur Einsicht-
nahme auf. 

Außernzell, 11. März 2021 
ZWECKVERBAND ABFALLWIRTSCHAFT 

DONAU-WALD 

Raimund Kneidinger 
Landrat 

Verbandsvorsitzender 
 
 

Landes- und Regionalplanung 

 
141. Sitzung  

des Planungsausschusses  
des Regionalen Planungsverbandes Landshut 

Die nächste Sitzung des Planungsausschusses findet statt 
am 

22. April 2021, um 14:00 Uhr 
im Bürgersaal Ergolding, 

Lindenstraße 40, 84030 Ergolding. 

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Allgemeine Informationen zur Regionalplanung
 in Bayern 

3. Regionalplan Region Landshut (13) 

3.1 Zwölfte Verordnung zur Änderung des Regional-
plans Landshut;  

 Fortschreibung von Kapitel B III Soziales, Ge-
sundheit, Bildung und Kultur 

 Verbindlicherklärung 
Beratung und Beschlussfassung 

3.2 … Verordnung zur Änderung des Regionalplans 
Landshut; 
Teil-Fortschreibung von Kapitel B IV Rohstoffsi-
cherung, Bereich Bentonit  
Aufstellungsbeschluss 

3.3 … Verordnung zur Änderung des Regionalplans 
 Landshut; 
 Fortschreibung von Kapitel A Überfachliche Ziele 
 Sachstandsbericht 

4. Information zur Teilfortschreibung des Landes-
 entwicklungsprogramms Bayern (LEP) 

5. Feststellung der Jahresrechnung 2019 
 Beratung und Beschluss 

6. Feststellung der Jahresrechnung 2020 
 Beratung und Beschluss 

7. Haushaltsplan für das Jahr 2021 
 Beratung und Beschluss 

8. Bericht über abgeschlossene landesplanerische 
Überprüfungen und Stellungnahmen des Verban-
des 

9.  Informationen, Wünsche und Anträge 

Landshut, 18. März 2021 
REGIONALER PLANUNGSVERBAND  

LANDSHUT 

Peter Dreier 
Landrat  

Verbandsvorsitzender 
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Sitzung  

des Planungsausschusses  
des Regionalen Planungsverbandes Donau-Wald (12) 

Die nächste Planungsausschusssitzung des Regionalen 
Planungsverbandes Donau-Wald findet statt am 

Donnerstag, 6. Mai 2021, 09:00 Uhr, 
am Landratsamt Deggendorf, 

Großer Sitzungssaal,  
Herrenstraße 18, 94469 Deggendorf. 

Die Sitzung ist öffentlich. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

1.  Begrüßung, Eröffnung und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit 

2. „Regionalmanagement Deggendorf - Informatio-
nen aus der Region“ 

 Referent:  Herbert Altmann, Regionalmanager 

3. „Ambulante ärztliche Versorgung im Planungs-
bereich Donau-Wald“ 

 Referent: Anton Altschäffl, KVB Bayern, Bezirks-
  stelle Niederbayern 

4. Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2019; 
 Feststellung und Entlastung 

5. Haushaltsplan, Haushaltssatzung 2021 

6. Fortschreibung des Kapitels B XII Wasserwirt-
schaft 

 Diskussion des Fortschreibungsentwurfs 

7. Sonstiges, Wünsche und Anträge 

Straubing, 22. März 2021 
REGIONALER PLANUNGSVERBAND  

DONAU-WALD 

Josef Laumer 
Landrat 

Verbandsvorsitzender 
 

Naturschutz 

 
Verordnung 

zur Änderung der Verordnung 
über das 

„Landschaftsschutzgebiet Bayerischer Wald“ 
vom 20. Juli 2020 

Aufgrund von § 20 Abs. 2 Nr. 4, § 22 Abs. 2 und  
§ 26 Bundesnaturschutzgesetz -BNatSchG- i. d. F. vom  
1. März 2010 (BGBl. I 2009 S. 2542) in Verbindung mit Art. 
12 Abs. 1 Satz 1 und Art. 51 Abs. 1 Nr. 3 des Bayerischen 
Naturschutzgesetzes -BayNatSchG- i. d. F. vom 1. März 
2011 (GVBl. 2011 S. 82) erlässt der Landkreis Straubing-
Bogen folgende  

Verordnung: 

§ 1 

Die Verordnung über das „Landschaftsschutzgebiet 
Bayerischer Wald“ vom 17. Januar 2006 (RABl. Nr. 2/2006) 
wird in § 2 Abs. 1 und in Abs. 2 Satz 1 jeweils um folgenden 
Unterpunkt ergänzt: 

„42) in der Gemeinde Windberg vom 20. Juli 2020“ 

§ 2 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Bekanntma-
chung im Amtsblatt des Landkreises Straubing-Bogen in 
Kraft. 

Straubing, 20. Juli 2020 
LANDKREIS STRAUBING-BOGEN 

Josef Laumer 
Landrat 

Anlagen:  
2 Karten M 1 : 25.000 / 1 : 100.000 

Hinweis:  
Nach Art. 52 Abs. 7 BayNatSchG ist eine Verletzung der 
Vorschriften des Art. 52 Abs. 1 bis 6 BayNatSchG unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Be-
kanntmachung der Rechtsverordnung schriftlich unter An-
gabe der Tatsachen, die die Verletzung begründen sollen, 
bei der für den Erlass zuständigen Behörde geltend ge-
macht wird.  
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Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 

über das  
„Landschaftsschutzgebiet Bayerischer Wald“ 

vom 18. Januar 2021 

Aufgrund von § 20 Abs. 2 Nr. 4, § 22 Abs. 2 und § 26 
Bundesnaturschutzgesetz -BNatSchG- i. d. F. vom 29. Juli 
2009 (BGBl. I 2009 S. 2542), zuletzt geändert am 19. Juni 
2020 (BGBl. I S. 1328), in Verbindung mit Art. 12 Abs. 1  
Satz 1 und Art. 51 Abs. 1 Nr. 3 des Bayerischen Natur-
schutzgesetzes -BayNatSchG- vom 23. Februar 2011 
(GVBl. S. 82), zuletzt geändert am 23. November 2020 
(GVBl. S. 598), erlässt der Landkreis Straubing-Bogen fol-
gende 

Verordnung:  

§ 1  

Die Verordnung über das „Landschaftsschutzgebiet 
Bayerischer Wald“ vom 17. Januar 2006 (RABl. Nr. 2/2006) 
wird in § 2 Abs. 1 und in Abs. 2 Satz 1 um folgenden Unter-
punkt ergänzt: 

„46) in der Gemeinde Haibach vom 18. Januar 2021“  

§ 2 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Bekanntma-
chung im Amtsblatt des Landkreises Straubing-Bogen in 
Kraft. 

Straubing, 18. Januar 2021 
LANDKREIS STRAUBING-BOGEN 

Josef Laumer 
Landrat 

Anlagen:  
2 Karten M 1 : 25.000 / 1 : 100.000 

Hinweis: 
Nach Art. 52 Abs. 7 BayNatSchG ist eine Verletzung der 
Vorschriften des Art. 52 Abs. 1 bis 6 BayNatSchG unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Be-
kanntmachung der Rechtsverordnung schriftlich unter An-
gabe der Tatsachen, die die Verletzung begründen sollen, 
bei der für den Erlass zuständigen Behörde geltend ge-
macht wird. 

Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 

über das  
„Landschaftsschutzgebiet Bayerischer Wald“ 

vom 18. Januar 2021 

Aufgrund von § 20 Abs. 2 Nr. 4, § 22 Abs. 2 und § 26 
Bundesnaturschutzgesetz -BNatSchG- i. d. F. vom 29. Juli 
2009 (BGBl. I 2009 S. 2542), zuletzt geändert am 19. Juni 
2020 (BGBl. I S. 1328), in Verbindung mit Art. 12 Abs. 1  
Satz 1 und Art. 51 Abs. 1 Nr. 3 des Bayerischen Natur-
schutzgesetzes -BayNatSchG- vom 23. Februar 2011 
(GVBl. S. 82), zuletzt geändert am 23. November 2020 
(GVBl. S. 598), erlässt der Landkreis Straubing-Bogen fol-
gende 

Verordnung:  

§ 1  

Die Verordnung über das „Landschaftsschutzgebiet 
Bayerischer Wald“ vom 17. Januar 2006 (RABl. Nr. 2/2006) 
wird in § 2 Abs. 1 und in Abs. 2 Satz 1 um folgenden Unter-
punkt ergänzt: 

„43) in der Gemeinde Hunderdorf vom 18. Januar 2021“ 

§ 2 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Bekanntma-
chung im Amtsblatt des Landkreises Straubing-Bogen in 
Kraft. 

Straubing, 18. Januar 2021 
LANDKREIS STRAUBING-BOGEN 

Josef Laumer 
Landrat 

Anlagen: 
2 Karten M 1 : 25.000 / 1 : 100.000 

Hinweis: 
Nach Art. 52 Abs. 7 BayNatSchG ist eine Verletzung der 
Vorschriften des Art. 52 Abs. 1 bis 6 BayNatSchG unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Be-
kanntmachung der Rechtsverordnung schriftlich unter An-
gabe der Tatsachen, die die Verletzung begründen sollen, 
bei der für den Erlass zuständigen Behörde geltend ge-
macht wird. 










